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beren SjJubltfatton butdj Kapofeon Öl. »etanlapt worben jet<
Prcuten SBriefe u. f. to. mititärifdjen Sntyatt« Pd) leidjter bem

©tutium ter Difijlcre barbieten. SDer erpe SBanb biefer Cor-
respondance militaire de Napoleon I., ber tie 3eit oom 19.

3änncr 1796 bi« ju ©nbe 3uli 1798 umfapt unb baljer bem

gclbjuge In Stallen unb ber ©rpebition nadj ©gtjpten bl« jur
SnPatlatlon be« ©rpctltion«corp« auf afrlfanlfdjem Soben gewfb«

met Ip, ljat bereit« ble SBrefje »erlaffen.

gratttreia). SBertfjellung ber Sllter«flaffen ber webrpfltdjtigen
SKannfdjaft in bie »erfdjietenen Slbtbeitungen be« ajeere« oom
1. 3anuat bl« 30. 3unl 1876.

1. Sic tl»e Sltmee: ©ie Älaffen 1874, 1873, 1872 unb

bfe erPe SBortfon be« Äontingent« ber Älaffe 1871.
2 SReferoe ber actloen Slrmee: Swefte SfSortlon be«

Äontingent« ber Älaffe 1871, ble Älaffen 1870, 1869,
1868 unb 1867.

3. Serritoriat»Slrmee: SDie Älaffen 1866, 1865, 1864,
1863 unb 1862.

4. SReferoe bet Serrt t ortal » Sl rmee: ©le Älaffen
1861, 1860, 1859, 1858, 1857 unb 1856

Sfranfreid). Slu« Sarte« wirb gemelbet: ©eit einiger Seit
üben Pdj unfere Sruppen bef SRadjt fn oer Sluf« unb Slblabung

oon SBattetien auf unb oon ©Ifenbafjnjügen. ©et Staat b«t

ju tiefem SBebuf eigen« einen S8crtabung«quat am ©ingange bc«

SBafjnbofe« »on Sarbe« anlegen laffen. ©lefe Uebungen b«ben

fitjr befriebigenbe SRefultate ergeben. @o Ip e« j. 33. gelungen
etne ganje SBatterie mit allem fbretn 3«*eböt fnnettjalb 27s
©tunben aufjulabcn. ©Icp gefdjab, bef SRadjt; bei Sage würbe

alfo blc Operation nodj rafdjer «or pdj getjen.

3talien. 3n ber erpen #älftc be« ©eptcmb.r werten SKa«

nöoer im ©crp«oerbanbe unter ©eneral SBettttl ftattfinben. ©«
nebmen folgenbe Sruppen an biefen Uebungen Sljeit: 3., 6.,
20. unb 23. 3nfanterlcbrtgabe (SRegimenter 3, 18, 7, 8, 20,
30, 36, 37); ©aoattericicgimenter 4., 17. unb 20. mit bem

©tabe ber 3. Gaoaderlcbrlgate; 9 geltbattcrlen, Ujeft« oom 5.,

tfjcfl« oom 6 unb 10. Slrtltlctieregfmente; 3 äatafUoite oem

1. SBetfagtter(«SRegfment unb ba« 2. £e§r-3ttfanterle»SBatall(on.

(A. m.)
»JJnPanÖ. (SReform fn ber Slrtitterie.) Sffiie ble

„SK. Sffieb." ju beilegten wiffen, ftebt ber rufpfdjen Slrtillerie
fpäteften« mit ©tntritt bc« gtütjling« eine wefentlidje SRcuerung

bcoor, eine SReorganifatfon ber ©efdjü&e. ©anj nadj tem S"RuPer

ter preuplfdjen SlrtlHerfe, wetdje fn ben beiben lefcten Saljrcn
fajon einen Umtaufdj ber alten ©efdjüfce mit ©efdjüfcen oon er»

fcöbter SlnfangSgefcbtoinbfflfett beioerf|lctllgt bat, fott nun audj
tle ganje rufpfdje Slrtillerie mit foldjen neuen ©efdjüfcen »er»

feljen wetben. gür'« ©tPe fott ba« ®t. SBetetfburger Slrfenal
beauftragt worben fein, 500 foldje neue ©efdjüfce anfertigen ju
lajfen, wetdje eine SlnfangSgefdjwfnblgtett »on 1500 gup In ber

©ecunbe bepfcen muffen, etne ©efdjwfnbfgfelt, bfe bef ben ®e»

fdjütjen be« je&fgen ©gPem« bef Sffieftera nidjt erreidjt würbe.

SRttmättiett. ©ine »om rumänifdjen Ärieg«min(Per einge»

fetzte ©ommtfpon bat Pdj für bie SRcubewaffnung ber rumänifdjen
Slrmee entfdjieben, unb jwar Pei bfe Sffiatjf auf ba« ©ewebr
Set, weldje« angebtldj 25 ©djüffe fn bet SKlnute abgeben fann,
SÄudj an Äanonen pnb au« ber Ärupp'fdjen gabrif 48 hinter»
later*@efdjü&e neuePer Sonpructfon für SRumänfcn fn SBufareP

eingetroffen.

SJcrfdjtcbetteg.
— (®raufame SBerfudje.) Sffife bte „S. 3/ mclbet,

$at man fn SBari« fm Söertaufe ber oorigen Sffiodje jwar grau»
fame, aber für ben gePung«frieg böctjft wldjtige SBeifudje mft
SBfetbcn angePettt, wfe fange efn foldje« obne SRatjtung feben
tonne unb blebel folgenbe intereffante SRefultate erjielt. ©In
$ferb fann 25 Sage, otjne fefte Kabrung ju ertjalten, leben,
wenn e« genügenb Sffiaffet ju ttfnfen befömmt, t« fann jebodj
Mo« 5 Sage e$ne Sffiaffet leben, wenn e« audj fefte SRa^tung

crtyäft; gibt man einem Sßfttbe butdj 10 Sage »on bei teueren,
bodj ungenügenb ju trinlcn, fo »erenbet e« am 11. Sage; ein

SBfetb, bem man 3 Xage ta« Sffiaffet entjog, traut binnen 3 5Ki=

nuleu 60 filier sffiaffer.' ©In SBfetb, weldje« feine fefte SRaljrimg

burdj 12 Sage erljalten batte, war nodj im ©tanbe, eine Saft

»on 279 Äilo ju jieben.

— ©ine polntfdje Segton, wetdje e« pd) jur Slufgaöc

madjt, bfe Snfurgenten fn bet §erjegowina ju unterpüfsen, fp
in bet SBilbung begtiffen. ©a« Dejüglldje ©ojnltö fjat ben Sffieibe»

tffdj tn meuteren ©täbten DePerrcldj« etabtlrt, unb fod nfdjt
obne ©rfolg tbätig fefn. ©fe Safjt ber für ba« abenteuerlfdje

Unternebmen ©eworbenen fott bereit« 500 meip Junge SBoten be*

tragen unb wurte ein gewefenet öperr. Dfpjier jum gübrer unb

©ommanbanten ber Segion ernannt. (SBebette.)
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deren Publikation dutch Napoleon IN. veranlaßt worden, zer<

streuten Briefe ». f. m. militärischen Inhalt« flch leichter dcm

Studium bcr Offiziere tavbictcn. Dcr erste Band dieser Oor-
resrwnàanos militaire cls Napoleon l,, dcr die Zeit »om 19.

Jänner 1796 bis zu Ende Juli 1793 umfaßt und daher dcm

Feldzuge in Italien und der Erxcdüien nach Egypten bis zur
Installation des ErpcditionScorps auf afrikanischem Boden gewtd-

met ist, hat bereits dte Presse »erlassen.

Frankreich. Vertheilung der Altersklassen der wehrpflichtigen

Mannschaft in die verschiedenen Abtheilungen de« Heere« »vm
1. Januar bis 30. Juni 1876.

1. Active Armee: Die Klassen 1874, 1873, 1372 und

die erste Portion des Kontingents der Klasse 1871.
2 Reserve der activen Armee: Zweite Portion des

Kontingent« der Klasse 1871, die Klassen 137«, 1869,
1863 und 1867.

3. Terri tvrial-Armee: Die Klassen 1S66, 1865, 1864,
1863 und 1862.

4. Reserve der Territorial-Armee: Dte Klassen

1861, 186«, 1859, 1858, 1857 nnd 1356

Frankreich. Aus Tardes wird gemeldet: Seit einiger Zeit
üben stch unsere Truppen bet Nacht in der Aus« und Abladung
vvn Batterien auf und von Eisenbahnzügen. Der Staat hat

zu diesem Behuf eigens etnen VerladungSquai am Eingange dcê

Bahnhofes von Tarbrs anlegen lassen. Tiefe Uebungen haben

s>hr befriedigende Resultate ergeben. So tst eê z. B. gelungen
eine ganze Batterte mit allem ihrem Zubehör innerhalb 2V»
Stunden aufzuladen. Dieß geschah bei Nacht; bei Tage würde

also die Operation noch rascher «vr sich gehen.

Italien. Jn der ersten Hälfte des September werden
Manöver tm Corpsverbande unter General Petitti stattfinden. Es
nehmen folgende Truppen an diesen Uebungen Theil: 3., 6.,
2«. und 23. Jnfantericbrigade (Regimenter 3, 18, 7, 3, 20,
30, 36, 37); Cavallcricicgimenier 4., 17. und 20. mit dem

Stabe der 3. Cavallertebrtgade; 9 Feldbatterien, theil« vom 5.,

thcils vom 6 und 1«. ArttUeneregimentei 3 Bataillone »cm

1. Bersaglteri'Regiment und das 2. LehrJnfanterie-Batatllon.

O. m.)
Rußland. (Reform in dcr Artillerie.) Wie die

,M. Wed.' zu berichten wissen, steht der russischen Artillerie
spätestens mit Eintritt drS Frühlings eine wesentliche Neuerung
bevor, eine Reorganisation der Geschütze. Ganz nach dem Muster
der preußischen Artillerie, welche tn den beiden letzten Jahren
schon einen Umtausch der alten Geschütze mit Geschützen von er»

höhter Anfangsgeschwindigkeit bewerkstelligt hat, svll nun auch

die ganze russische Artillerie mit solchen neuen Geschützen

»ersehen werden. Für'S Erste soll das St. Petersburger Arsenal
beauftragt worden setn, 500 folchc neue Geschütze anfertigen zu
lassen, welche eine Anfangsgeschwindigkeit von 1500 Fuß in dcr

Secunde besitzen müssen, eine Geschwindigkeit, die bei den

Geschützen de« jetzigen Systems be! Weitem nicht erreicht wurde,

Rumänien. Eine vvm rumänischen Kriegsminister eingesetzte

Commission hat stch sür die Neubewaffnung der rumänischen
Armee entschieden, und zwar fiel die Wahl auf da« Gewehr
Lce, welchc« angeblich 25 Schüsse in der Minute abgeben kann,

Auch an Kanonen find au« der Krupp'sche« Fabrik 43 Hinter-
lader»Geschütze neuester Construction für Rumänien in Bukarest

etrgetroffen.

Verschiedenes.
— (Grausame Versuche,) Wte die „T. Z.« meldet,

hat man tn Pari« im Verlaufe der vorigen Woche zwar grau
same, aber für den FestungSkrieg höchst wichtige Ve, suche mit
Pferden angestellt, wie lange ein solche« ohne Nahrung leben
könne und hiebet folgende interessante Resultate erzielt. Ein
Pferd kann 25 Tage, ohne feste Nahrung zu erhalten, leben,
wenn e« genügend Wasser zu trinken bekömmt, c« kann jedoch
blv« S Tage ohne Wasser leben, wenn e« auch feste Nahrung

erhält; gibt man einem Pferde durch lO Tage von der letztere«,
doch ungenügcnd zu trinken, so »crendet es am 11. Tage; ein

Pferd, dem man 3 Tage das Wasser entzog, trank binnen 3

Minuten 6« Liter Wasser. Ein Pferd, welche« keine feste Nahrung
durch 12 Tage erhalten hatte, war noch im Stande, eine Last

»on 279 Kilo zu ziehen.

— Eine polnische Legion, wclche es sich zur Aufgabe

macht, die Insurgenten in der Herzegowina zu unterstützen, tst

tn der Bildung begriffen. DaS bezügliche Comité hat den Werbetisch

tn mehreren Städten Oesterreich« etablirt, und soll nicht

ohne Erfolg thätig sein. Die Zahl der für da« abenteuerlich«

Unternehmen Geworbenen soll bereit« 500 meist junge Polen

betragen und wurde etn gewesener österr. Ofsizier zum Führer und

Commandanten der Legion ernannt. (Vedette.)

Mr

(II 894 H) emptieklt
tt. Strilbin, Optiker

27 «ZördertZuss« Vassl.

Durck jeils SuvKKîmàlung zu b«ieken.

ivmvc«8

l_cX!K0N

Sil jskt

F7sus SubsZbnAion au/ ckis

««

ll«ttaus»?trd«!

Lmi-1»u»8»b«:
so K-oeK. MiiÄmK à 4 M Sgr.

linci 7 Sîlnils «««Kîsnsn (K b!, lîottkolt).

Weidenstr. Breslau. ^<?'-

SteKensuchende
aller Branchen

werden im Jn- und Ausland per sofort
oder später placirt durch das

Central-Versorgungs-Bureau

„Nordstern"
in Breslau.

Anfragen ftnd 5« ßts. i« Arief»
marken beizufügen.

Für Stellenbergeber kostenfrei.


	Verschiedenes

